Tennis: BTV besiegt den Club an der Alster 7:2

Erste Damen-Mannschaft des BTV schafft eine Sensation

Eine wahre Tennis-Sensation gelang der Mannschaft am zweiten Spieltag der Regionalliga. Mit einem unglaublich deutlichen 7:2 Sieg gegen den Titelfavoriten Nr.1, den Hamburger Club an der Alster konnten die Spielerinnen Nikola Frankova, Sylwia Zagorska, Josien Boverhof, Sladjana Stankovic, Merle Seiler, Jutta Bornefeld und Janine Krebs den spannendsten Punktspieltag der letzten Jahre abschließen.

Allerdings waren viele Ergebnisse hart umkämpft und wenn alles unglücklich gelaufen wäre, hätte sich auch eine 2:7 Niederlage ergeben können.

Den Glanzpunkt in der ersten Runde und den klarsten Sieg setze die schon seit mehreren Jahren für den BTV spielende Sylwia Zagorska. Sie ließ keinen Zweifel an ihrer Spielstärke und ihrem Siegeswillen aufkommen. Mit 6:2 und 6:1 fertigte sie die Hamburgerin Gitte Osterman, immerhin Nr. 50 der Deutschen Damen-Rangliste, ab. Immer wieder setze sie ihre konstant hart geschlagene Rückhand ein, der Ostermann nichts entgegen setzen konnte. Für Jutta Bornefeld sah es gegen die frühere Hamburger Auswahlspielerin Saskia Monien nach einer deutlichen Niederlage aus. Mit 1:6 und 0:3 lag die etwas übermotiviert wirkende BTV-Spielerin zurück, bis plötzlich zwei leichte Fehler ihrer Gegnerin sie wieder ins Spiel brachten. Zehn Spiele in Folge konnte Jutta daraufhin gwinnen. Immer wieder setzt sie dabei ihre Vorhand-Bälle in die Ecken des Feldes. So ging dieses Match schließlich mit 1:6, 6:3 und 6:1 an den BTV. Als auch noch Sladjana Stankovic die Hamburgerin Karoline Grymel mit 6:3, 2:6 und 6:2 niederkämpfen konnte, lag ein unglaublich deutlicher 3:0 Zwischenstand vor.  

In den folgenden drei Einzeln spielten Nikola Frankova gegen Irina Kuzmina 4:6 und 2:6 , Josien Boverhof gegen Jennifer Woyke 6:1 und 7:5, Merle Seiler gegen Silwia Tornier 1:6 und 0:6.

So stand es nach den Einzeln 4:2 und lediglich ein Sieg in den drei Doppeln fehlte noch zum Gesamterfolg. Auf beiden Seiten wurden nun mit Janine Krebs für Bremerhaven und mit Katharina Mittag für Hamburg neue Spielerinnen gebracht. 

Dann bekamen die Zuschauer den ungebrochenen Siegeswillen der Hamburgerinnen zu spüren. Alle Doppel hätten die Spielerinnen vom Club an der Alster gewinnen müssen, um als Gesamtsieger nach Hause zu fahren und alle Doppel wollten sie auch gewinnen: Nach etwa einer halben Stunden war jeweils der erste Satz bei den Bremerhavener Doppeln 1 und 2 verloren und auch das dritte BTV-Doppel lag 4:5 zurück. Die Enttäuschung über eine mögliche Niederlage war vielen Zuschauern ins Gesicht geschrieben.

Doch nun wendete sich das Blatt. Das Doppel Stankovic/Bornefeld konnte als erstes einen vielumjubelten 7:6 und 6:4 - Erfolg über Woyke/Mittag verbuchen. Da damit der Gesamtsieg den Bremerhavenern nicht mehr zu nehmen war, schien auch die Widerstandskraft der anderen Hamburgerinnen zu erlahmen. Wie bei einem Dominiospiel kippten auch die anderen Spiele nacheinander. Zunächst siegten Zagorska/Krebs gegen Grymel/Tornier mit 4:6, 6:3 und 7:5, dann beendeten Frankova/Boverhof gegen Kuzmina/Ostermann ihr Spiel mit 4:6, 7:6 und 7:6 siegreich.

Momentan belegt die Mannschaft des Bremerhavener TV den ersten Tabellenplatz, muss aber am nächsten Sonntag zum Punktspiel nach Wahlstedt. Dort wartet die zweite Mannschaft mit zahlreichen DTB-Auswahl-Spielerinnen. Da Wahlstedt mit der ersten Mannschaft in der zweiten Bundesliga vertreten ist und sich somit die zweite Mannschaft aus dem spielfreien Bundesliga-Team nahezu beliebig verstärken kann, geht es in erster Linie darum, sich achtbar aus der Affaire zu ziehen.

Die Tabelle nach dem zweiten Spieltag:

Aktuelle Tabelle

 Platz 
 Mannschaft 
 Anzahl 
 Punkte 
 Matches 
 Sätze 
 Spiele 

1. 
Bremerhavener TV v. 1905  
2 
4:0 
12:6 
24:16 
190:172 

2. 
Der Club an der Alster  
2 
2:2 
7:11 
20:23 
205:203 

3. 
TV Visbek  
0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

4. 
THC von Horn und Hamm  
0 
0:0 
0:0 
0:0 
0:0 

5. 
Rot-Weiß Bremen  
1 
0:2 
4:5 
8:10 
76:83 

6. 
TC Rot-Weiß Wahlstedt II 
1 
0:2 
4:5 
9:12 
96:109 

